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Schulnachrichten

Dank
Einen Dank an alle Menschen, die immer 

für uns da sind, 
einen Dank an alle, die uns ein nettes Wort 

schenken, 
einen Dank an alle, die uns ein Lächeln 

schenken, 
einen Dank an alle, die unsere schlechten 

Eigenschaften kennen 
und trotzdem unsere Freunde sind. 

Einen ganz großen Dank an all unsere 
lieben Freunde!

nach Rainald Manthe 

Allen Menschen, die uns in diesem Jahr 
in besonderer Art und Weise mit großen 
und kleinen Taten unterstützt haben, wün-
schen wir eine schöne Weihnachtszeit und 
im neuen Jahr 2018 viel Erfolg, Gesundheit 
und Frieden.
Für die Kinder, die Lehrkräfte, die Lern- 
und Jugendbegleiter und die Verwaltung 
der GMS Heckengäu 
Monika Becker 
Rektorin

Die Weihnachtskarten wurden durch Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufe 6 zu-
sammen mit den Kindern der Gustav-Heine-
mann-Schule gedruckt.

Die Weihnachtsferien beginnen am Donnerstag, 21. Dezem-
ber 2017 nach der 4. Stunde.
Im neuen Jahr starten wir gemäß Stundenplan am Montag, 
08.01.2018.

Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim
1. Vorstand: Wilfried Pflüger
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: IBAN: 59 6665 0085 0000 9862 08
        BIC: PZHSDE66XXX

TSV Abt. Fußball

Trainingszeiten TSV1892 Fußball

Jugend

Bambini (Jahrgang 2011 und jünger)            
Mittwoch: 17 Uhr bis 18.30 Uhr. Schulsporthalle
Trainer/in: Cemil Ergün (0176 80780706), Gerhard Böhm 
(0172 9462341), Simone Kubat-Gulden (0178 3324193), 
Andreas Berger (0173 5219362)
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F-Jugend (Jahrgang 2009/2010)                        
Dienstag: 17 Uhr bis 18.30 Uhr. Lindenhalle
Fretag: 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr. Schulsporthalle
Trainer: Philip Schroer (0157 86795936)                         

E-Jugend (Jahrgang 2007/2008)                        
Dienstag: 17 Uhr bis 18.30 Uhr. Lindenhalle
Fretag: 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr. Schulsporthalle
Trainer: Steffen Götz (0176 96057592), 
Freddy Bauer (0172 6263475)    

D-Jugend (Jahrgang 2005/2006)    
Dienstag: 17.30 Uhr bis 19 Uhr. TSV KRP
Freitag: 16:30 Uhr bis 18 Uhr: Lindenhalle
Trainer: Markus Fluhr (0172 7410694), 
Oguzhan Sentürk (0174 3088802)

C-Jugend (Jahrgang 2003/2004)                        
Montag und Donnerstag, 17.30 Uhr bis 19 Uhr. TSV KRP
Trainer: Jürgen Meeh (0157 55829116), Markus Kuhnle 
(0172 1014733), Marco Luksch (0172 7045427) 

B-Jugend (Jahrgang 2001/2002)
Dienstag 17:30 Uhr bis 19 Uhr. TSV-Gelände
Freitag 17:30 Uhr bis 19 Uhr. 
Gelände TSV-Phoenix-Lomersheim
Trainer: Daniel Lange (0179 7801251), 
Peter Erdmann (0163 7562373)

Trainingszeiten Aktive und AH
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag 19 Uhr bis 21 Uhr 
Trainer: Domenico Vitale (0177 3883556)
Spielleiter: Kevin Braun (0162 7995521), 
Phillip Bienick (0176 70572128)

AH:
Mittwoch: 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr Lindenhalle
Betreuer: Georg Bock (0171 7528246), 
Oliver Mangas (0151 52749211)

Abt. Handball

 Trainingszeiten
AKTIVE
Damen

Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 19:15 - 20:45 Uhr Lindenhalle

Herren
Dienstag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle
Freitag 20:45 - 22:15 Uhr Lindenhalle

AH
Donnerstag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle

Just for Fun für jedermann
Montag 20:30 - 22:00 Uhr Lindenhalle

JUGEND
Minis
ab ca. 5 Jahren

Donnerstag 16:00 - 17:15 Uhr Lindenhalle
Weibliche E-Jugend
Jahrgang 07 / 08

Montag 17:00 - 18:30 Uhr Lindenhalle
Männliche E-Jugend
Jahrgang 07 / 08

Donnerstag 17:15 - 18:45 Uhr Lindenhalle
Weibliche D-Jugend
Jahrgang 05 / 06

Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr Lindenhalle
Männliche D-Jugend
Jahrgang 05 / 06

Montag 18:00 - 19:30 Uhr Lindenhalle

Weibliche C-Jugend
Jahrgang 03 / 04

Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 17:45 - 19:00 Uhr Schulsporthalle

Männliche C-Jugend
Jahrgang 03 / 04

Dienstag 18:30 - 19:45 Uhr Lindenhalle
Donnerstag 18:15 - 19:30 Uhr Lindenhalle

Weibliche B-Jugend
Jahrgang 01 / 02

Mittwoch 18:30 - 19:45 Uhr Schulsporthalle
Freitag 18:00 - 19:15 Uhr Lindenhalle

Männliche B-Jugend
Jahrgang 01 / 02

Dienstag 19:15 - 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 19:00 - 20:15 Uhr Schulsporthalle

Ergebnisse:
Weibl. B-Jugend: 
TV Aldingen - TSV Wiernsheim  14:11
Weibl. C-Jugend:
TSV Oberriexingen - TSV Wiernsheim  23:18

Die nächsten Spiele: Samstag, 13.01.2018
Herren: HG Stein/Klein 3 - TSV Wiernsheim  14:00 Uhr
gemischte D-Jugend:Spieltag in Besigheim  ab 11:00 Uhr

Sonntag, 14.01.2018
Damen 1:
TV Aldigen - TSV Wiernsheim 16:45 Uhr
Damen 2:
TSV Ditzingen 2 - TSV Wiernsheim 15:10 Uhr
Männl. C-Jugend: 
TV Aldingen - TSV Wiernsheim  13:00 Uhr

Weibliche B-Jugend: TV Aldingen - TSV Wiernsheim  14:11
Am Samstag bestritt die weibliche B-Jugend das letzte Spiel 
für dieses Jahr in Aldingen. Leider war der Kader ähnlich 
schwach wie auch schon die letzten beiden Spiele und mit 
nur einer Auswechselspielerin sah unsere Bank ganz schön 
leer aus. Glück im Unglück war, dass die Gegner dasselbe 
Problem hatten und somit zumindest diese Schwäche von 
uns nicht nutzen konnten. Da kein Schiedsrichter kam, verzö-
gerte sich das Spiel und startete 20 Minuten zu spät mit „Er-
satzschiri“. Zu Beginn schien es, als habe die verlängerte Auf-
wärmphase die Mädels bereits müde gemacht, denn schon 
nach 40 Sekunden fiel das erste Gegentor. Wir fingen uns 
jedoch wieder und zwei Minuten später gelang der Ausgleich.
Die Abwehr stand gut und Bea agierte wach auf der vor-
gezogenen Position, wodurch sie einige Bälle herausfangen 
oder die Gegner zumindest verunsichern konnte. Auch im 
Angriff zeigten unsere beiden Halbspielerinnen schöne 1:1 
Aktionen und konnten einige Tore erzielen. Das Problem war 
jedoch ein altbekanntes: Die Pässe wurden einfach nicht 
sicher gespielt. So kamen diese entweder als Bogenlampe 
bei der Mitspielerin an, womit diese natürlich nichts anfan-
gen kann und der ganze Schwung verloren geht oder sie 
landeten gleich beim Gegner und wurden nicht selten von 
diesem in Tempogegenstöße verwandelt.
Auch die Kräfte der Mädels und somit das Tempo im An-
griff ließen sichtlich nach und so gingen wir mit einem 8:6 
Rückstand in die Halbzeitpause.
Die zweite Halbzeit ging vielversprechend los; Melissa ge-
lang nach zwei Minuten der Anschlusstreffer und damit ihr 
erstes Saisontor und danach erzielte Anna sogar den Aus-
gleich! Leider passierten immer wieder Fehler in der Abwehr 
und auch das Angriffsverhalten blieb nicht konstant, weshalb 
wir keinen Vorsprung erzielen konnten. Die nächsten Minuten 
waren ein zähes Hin und Her; beide Mannschaften kämpften 
aber niemand konnte sich endgültig absetzen.
In der 41. Minute bei einem Spielstand von 10:12 nahm 
Aldingen die entscheidende Auszeit: Noch war der Spiel-
ausgang offen aber wir brauchten jetzt schnelle Tore und 
eine stabile Abwehr ohne Lücken. Leider konnte beides 
nicht vollständig umgesetzt werden und so mussten wir uns 
schließlich mit drei Toren Vorsprung geschlagen geben.
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Der Ersatzschiri, der außer Freiwurf und gelber Karte keine 
Strafen zu kennen schien und der doch sehr geschwächte 
Kader haben es euch heute zugegebenermaßen nicht einfach 
gemacht, liebe Mädels. Ihr habt Kampfgeist bewiesen und 
feststellen müssen, dass dies leider nicht immer ausreicht, um 
ein Spiel für sich zu entscheiden. Zum Ergebnis muss nicht 
viel gesagt werden; mit Sicherheit ärgert ihr euch genauso 
darüber, die mit durchaus schlagbaren Gegner nicht geschla-
gen zu haben. Genauso gut wisst ihr aber auch, dass Ärger 
nicht weiterhilft und wir nach vorne schauen möchten.
Jetzt steht erstmal die Weihnachtspause an und danach habt 
ihr noch zwei weitere Spiele lang die Möglichkeit, uns zu zei-
gen, dass ihr in der Lage seid, unsere Vorgaben umzusetzen 
und es beim nächsten Mal besser zu machen- gemeinsam 
freuen gefällt uns ja allen besser als gemeinsam ärgern!
Wir wünschen euch und euren Familien nun eine schöne 
und erholsame Weihnachtszeit und hoffen, dass ihr alle gut 
ins neue Jahr startet. Wir sehen uns dann 2018 in alter 
Frische im Training!
Es spielten: Sarah Böhringer (Tor), Josephin Kollar, Roxana 
Volk, Beatrice Greger, Leonie Metzger, Anna Ketterl (3), Se-
lina Zundel (4), Melissa Schwarz (1)

Weihnachtsspielfest 2017
Am 15. Dezember war es endlich so weit und rund 100 
Jugendspieler versammelten sich in der Lindehalle, um wie 
jedes Jahr gemeinsam das Weihnachtsspielfest zu verbrin-
gen. Zunächst wurden gemischte Teams gebildet um faire 
Bedingungen zu schaffen und dann ging es auch schon 
los: Jede Jugendmannschaft hatte sich im Voraus eine ei-
gene Station überlegt, die es nun teamweise zu absolvieren 
galt. Die Stationen waren abwechslungsreich gestaltet (von 
Sternensammler über die Rentierschlittenfahrt bis hin zum 
Gipfelstürmer war alles dabei) und machten den Jugendspie-
lern sichtlich viel Spaß. Klein und Groß waren mit vollem 
Körpereinsatz dabei und gaben alles, um für ihr Team die 
Bestzeit herauszuholen!
Nach einer kurzen Stärkung ging es dann weiter mit den 
Handballspielen. Jeweils zwei Teams traten gegeneinander 
an und damit die anderen Spieler auch kräftig anfeuerten, 
gab es pro Spiel einen Preis für die engagiertesten Fans zu 
gewinnen- dementsprechend hoch war auch der Lautstärke-
pegel während der nächsten 30 Minuten in der Halle
Nachdem jedes Team sein „Pflichtspiel“ bestritten hatte, 
folgte das erste große Highlight: Die „Großen“ (= männliche 
und weibliche B-Jugend) durften gegen die Jugendbetreuer 
antreten. Der Ehrgeiz der Jugendspieler war groß und mit 
den vielen fleißigen Fans im Rücken gelang es ihnen tat-
sächlich, das Spiel für sich zu entscheiden, aber ihr wisst 
ja: Die Revanche folgt nächstes Jahr.
Nachdem sich alle Jugendspieler in der Halle ordentlich aus-
toben konnten, folgte nun der gemütliche Teil mit Punsch, 
Brezeln und Weihnachtsliedern. Ein weiteres Highlight war 
natürlich wie immer der Betreuerauftritt, bei welchem die 
Jugendspieler ihre Betreuer unter anderem als Ballerina oder 
im Biene Maja Kostüm bewundern konnten.
Die Geschenke durften natürlich auch nicht fehlen; dieses 
Jahr gab es dank einer großzügigen Spende der Firma RTZ 
schicke neue Hummel-Handbälle für alle Jugendspieler. Mit 
einem weiteren Weihnachtslied und den besten Wünschen 
entließen wir die Jugendspieler schließlich in die Weihnachts-
pause.

Beim diesjährigen Weihnachtsspielfest haben rund 100 Kinder 
beim Toben, Handballspielen, Naschen und Liedersingen das 
Handballjahr zusammen mit ihren Betreuern und Eltern ausklin-
gen lassen. 

Ehe man es sich versieht ist nun also fast schon ein weite-
res (Handball-)Jahr vorbei und es hat uns sehr gefreut, einen 
so schönen gemeinsamen Abschluss verbringen zu können. 
Um ein Fest für so viele Jugendspieler auf die Beine stellen 
zu können, benötigt es allerdings auch immer viele Helfer, 
bei denen wir uns in diesem Namen herzlich bedanken 
möchten. Nicht nur für die Hilfe beim Weihnachtsspielfest, 
sondern auch für euer Engagement das ganze Jahr über!
Wir wünschen nun allen Jugendspielern und -betreuern eine 
schöne Weihnachtszeit mit viel wohlverdienter Ruhe und Zeit 
für die Familie. Außerdem hoffen wir, dass ihr alle gut ins 
neue Jahr startet. Wir sehen uns dann 2018 in alter Frische 
wieder im Training!
Liebe Grüße vom Jugendausschuss

Ankündigung

"Liederkranz" Wiernsheim
Und schon wieder liegt ein spannendes Jahr mit einer Viel-
zahl ganz unterschiedlicher Veranstaltungen hinter uns. Meist 
war unser Hauptanliegen - das Singen - gefragt, z.B. bei der 
Wiederholung unseres Konzertes „Geboren um zu leben“ im 
März in Ditzingen, beim Mitmachkonzert „Sing mal wieder“ 
mit den KidsHits und Chordination und schließlich bei unse-
rem großen Wunschkonzert „Wünsch dir was!“ mit unseren 
drei Chören sowie einigen Projektsängerinnen. Dazu kamen 
viele andere musikalische Anlässe, Singen als Gäste und/
oder Projektteilnehmer bei anderen Vereinen, auf Hochzeiten, 
die Teilnahme am Kirby Shaw Workshop, unsere Aufritte 
bei den Chortagen in Bad Herrenalb. Ach ja, neben unse-
rem Chorleiter Thomas Ungerer waren außerdem immerhin 
sechs Sängerinnen und Sänger Mitwirkende beim Luther 
Poporatorium, das im Januar in Stuttgart und im Oktober in 
Berlin (mit mehr als 4.000 Teilnehmern aus ganz Deutsch-
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land) aufgeführt wurde. Zudem waren wir auch sonst fleißig 
präsent, z.B. als Gastgeber des diesjährigen Verbandstages 
des Chorverbandes Enz, beim Straßenfest und als Ausrichter 
eines Kindererlebnistages.
Oh je, das könnte für manchen ja fast abschreckend klingen. 
Schrecklich, so viel Arbeit! Ist es aber ganz und gar nicht, 
denn gemeinsames Schaffen ist nicht nur Arbeit, sondern 
macht vor allem ganz viel Spaß! Und außerdem: einfach 
nur Spaß haben, ganz ohne Arbeit, das können wir natürlich 
auch. Ein tolles gemeinsames Erlebnis von Ohrwurm, Chor-
dination und KidsHits Kindern samt Eltern war z.B. unser 
Ausflug im Oktober nach Baden-Baden in die Musikerlebnis-
welt „Toccarion“ und auf den Hausberg Baden-Badens, den 
Merkur. Mit einer gemütlichen gemeinsamen Weihnachtsfeier 
klang in der vergangenen Woche für Ohrwurm und Chordina-
tion dieses ereignisreiche Jahr 2017 fröhlich aus. Die KidsHits 
werden in dieser Woche noch ein eigenes kleines Fest feiern 
und dabei die selbstgefertigten Köstlichkeiten aus ihrer Weih-
nachtsbäckerei verschnabulieren. Dann gönnen wir uns alle 
erst einmal eine kleine Pause und im Januar 2018 starten 
wir erneut mit viel Vorfreude auf die Dinge, die da kommen. 
Lasst euch überraschen. Oder macht vielleicht sogar mit! Wir 
werden rechtzeitig über alles Wichtige informieren.
Doch jetzt bedanken wir uns erst einmal ganz herzlich bei  
allen Gästen, die uns in diesem Jahr zugehört haben, bei 
allen Freunden, Förderern und Partnern, die uns unterstützt 
haben und ganz besonders bei den Eltern unserer KidsHits 
Kinder, die uns bei vielen Aktionen ganz toll zur Seite ge-
standen haben. Die kleinen und großen Sängerinnen und 
Sänger der Liederkranz-Chöre KidsHits, Chordination und 
Ohrwurm wünschen euch/Ihnen schöne Feiertage, ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2018.

Förderverein Heckengäuschule

Seit Oktober 2017 kommen Kinder aus Wiernsheim, Möns-
heim und Wurmberg in die Gemeinschaftsschule Heckengäu, 
um zusammen das richtige Tastschreiben auf der Compu-
tertastatur zu erlernen. Es ist wie überall: Manchen fällt es 
leicht und andere müssen fleißig üben, um sich das System 
einzuprägen. Ich kann dazu nur sagen: "Die Kinder machen 
es ganz toll!"
Zur Belohnung gab es in der letzten Unterrichtsstunde die-
ses Jahres eine kleine schokoladige Überraschung.
Die Tastaturgruppe verabschiedet sich für dieses Jahr und 
wünscht ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2018.

... und tschüss in die Weihnachtsferien!

Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

Mit diesen Worten von Henry Ford bedanken wir uns bei 
unseren Mitgliedern und wünschen allen Mitbürgern schöne 
Weihnachten, angenehme Stunden in fröhlicher und besinn-
licher Runde im Kreis der Familie, aber auch Ruhe und Zeit 
zum Entspannen. 
Dazu wünsche ich noch einen guten Start für das neue Jahr, 
Gesundheit und viel Glück und Erfolg.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch im nächsten 
Jahr mit einiger Unterstützung rechnen dürfen.

LandFrauenverein
Wiernsheim
Liebe LandFrauen,
am vergangenen Mittwoch, fand unsere Weihnachtsfeier statt. 
Liebevoll weihnachtlich gedeckte Tische, luden uns zum Ver-
weilen ein. Das kalte Buffet wurde mit verschiedenen Salaten, 
sowie leckeren Desserts, von euch LandFrauen ergänzt.
Nach dem 1.Gang versetzte uns Frau König, mit Zauber der 
Weihnacht von Advent bis Zimtstern, mit Wissenswertes, 
Geschichten, Gedichte und Lieder zu den weihnachtlichen 
Symbolen von A-Z in Stimmung. Danach verbrachten wir 
noch einige Zeit in gemütlicher Runde, verkosteten die le-
ckeren Desserts und das Weihnachtsgebäck. Dank vieler 
zahleicher Helfer, wurde ruck zuck gespült und alles wieder 
aufgeräumt.
Herzlichen Dank an euch alle, die zum Gelingen der Feier 
betrugen.
Euer LandFrauenteam Gabi, Elke, Sabine, Helga, Ina, Marti-
na und Heike wünschen allen LandFrauen mit ihren Familien
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2017

Einladung zur Generalversammlung am 17. Januar 2018
Seniorenwohnanlage Wiernsheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Bericht der Schriftführerinnen
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Neu zu besetzen sind die Stellen der 1. Vorsitzenden und 
der Schriftführerin. Gesucht werden engagierte Frauen mit 
Computerkenntnissen, denen das Fortbestehen unseres Ver-
eines am Herzen liegt.
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis 3. Januar 
2018 bei der 1. Vorsitzenden Gabi Müller eingereicht werden.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerk des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden 
e.V. statt. 

DRK-Seniorenclub Wiernsheim

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren, sowie den 
Lesern des Amtsblattes, ein gesegnetes frohes Weih-
nachtsfest.
Für das neue Jahr 2018 wünschen wir Ihnen reichlich 
Gesundheit und nur das Beste.
Am 9. Januar 2018 treffen wir uns wieder zum Senioren-
nachmittag um 14:00 Uhr im Bürgersaal. Es wäre doch 
im neuen Jahr ein Anfang, mit in den Seniorenclub zu 
kommen.
Das Mitarbeiterteam freut sich auf alle, die im Kreise der 
Senioren einen geselligen Nachmittag erleben.
Liebe Grüße vom Mitarbeiterteam des Seniorenclubs

Harmonika Spielring
"Platte" 1976 Wiernsheim

Harmonika-Spielring „Platte“ Wiernsheim freut sich über 
finanzielle Zuwendungen
Neuer Bugari-Bass verbessert Klangbild
Dank der großzügigen Unterstützung durch die Mitarbei-
terinitiative „Cents for help“ der Robert Bosch GmbH aus 
Stuttgart sowie durch die Rolf Scheuermann Stiftung aus 
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Wiernsheim, die Anne-Marie und Walter Molitor Stiftung aus 
Pforzheim und die Gemeinde Wiernsheim, konnte sich der 
Harmonika-Spielring „Platte“ Wiernsheim ein neues Bass-
Instrument anschaffen. Technisch auf dem neuesten Stand 
und klanglich deutlich voluminöser als das bisherige Ins-
trument sorgt der neue Bugari-Bass bei der gestiegenen 
Spieleranzahl in den drei Orchestern des Vereins nun für 
ein ausgewogeneres Klangbild. Erstmals kam der neue Bu-
gari-Bass beim diesjährigen Unterhaltungsabend „Akkordeon 
meets Europa“ im November zum Einsatz.
Bei einem Treffen im Vereinsheim mit Vertretern der Spen-
derorganisationen bedankten sich die beiden Vereinsvorsit-
zenden Marco Kühnle und Michael Nagel im Namen des 
Vereins und der Orchesterspieler für das außergewöhnliche 
finanzielle Engagement. 
Die Scheuermann Stiftung, die sich u. a. der Förderung 
von Jugendarbeit und kulturellen Einrichtungen in und um 
Wiernsheim widmet, unterstützte den Verein in der Vergan-
genheit schon häufiger bei der Anschaffung neuer Instru-
mente und Orchesterausstattung. Einen regelmäßigen Spen-
denzugang kann der Verein auch von der Molitor Stiftung 
aus Pforzheim verbuchen, deren Satzung vorschreibt, dass 
von den Spenden aus dem Nachlass der Arztfamilie gerade 
Kinder und Jugendliche profitieren sollen. Und so fördert 
die Molitor Stiftung seit vielen Jahren die Akkordeon-Schul-
AG im Rahmen der musikalischen Dauerkooperation des 
Vereins mit der Heckengäuschule in Wiernsheim. Auch die 
Gemeinde Wiernsheim unterstützte den Kauf des neuen In-
struments mit einem Zuschuss. Eine Förderung bekam der 
Verein erstmals von der im Februar 2017 gegründeten Mit-
arbeiterinitiative „Cents for help“ der Robert Bosch GmbH, 
bei der die Mitarbeiter der Firma freiwillig auf die Cents ihrer 
monatlichen Gehaltsüberweisung verzichten können. Die Fir-
ma verdoppelt dann diese Beträge und stellt sie über den 
Verein „Cents for help“ gemeinnützigen Projekten zur Verfü-
gung. Voraussetzung für eine Förderung ist ein Antrag durch 
einen sogenannten „Bosch-Paten“, also einen Mitarbeiter der 
Firma, der das eingereichte Projekt unterstützt. 

v.l.: Claudia Stähle (Bosch-Patin von „Cents for help“), Hayo 
Raich (Anne-Marie und Walter Molitor Stiftung), 2. Vorsitzender 
Michael Nagel, Bassist Tobias Nagel (sitzend am Bugari-Bass), 
stellvertretender Bürgermeister Wolfgang Hanisch (Gemeinde 
Wiernsheim), Klaus-Peter Böhringer (Rolf Scheuermann Stif-
tung) und der 1. Vorsitzende Marco Kühnle

Einladung zur Generalversammlung
am Samstag, dem 13. Januar 2018 um 20:00 Uhr
im Vereinsheim des Harmonika-Spielrings in Wiernsheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresrückblick 2017
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Berichte der Dirigenten
9. Bericht der Jugendleiterin
10. Wahlen:
 a. 2. Vorsitzender
 b. Schriftführer
 c. 2. Kassier
 d. 3 Beisitzer
 e. Kassenprüfer
 f. Bestätigung der Wahlen der Jugendversammlung
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens eine 
Woche vor der Durchführung schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den zu richten.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Marco Kühnle, 1. Vorsitzender

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Bezirks-Oberliga LG
Mit einem Sieg (1:4) und trotz einer Niederlage (4:1) auf der An-
lage des SSV Kleinsachsenheim kam die 1. Luftgewehrmann-
schaft des SpS Wiernsheim ihrem Saisonziel – dem Klas-
senerhalt in der Bezirksoberliga – einen großen Schritt näher.
Mit einem Ausfall unserer Schützin Lisa Winkler, aber guten 
Ersatzschützen im Rücken, ging es am Sonntag nach Klein-
sachsenheim zum 3. Wettkampftag der Saison.
Im ersten Wettkampf des Tages trafen wir auf den Hausher-
ren, die 1. Mannschaft des SSV Kleinsachsenheim, gegen 
die wir uns im Vorfeld einiges ausrechneten. Um das Sai-
sonziel nicht zu gefährden musste ein Sieg her.
Durch den Ausfall von Lisa und einer Wettkampfpause von 
Willi Gillé wurde unsere Setzliste ein wenig durchgewürfelt. 
So kamen Timo Schaber auf Position 3 und Meike Dingler 
auf 5 zu ihren ersten Einsätzen in der Bezirksoberliga.
Unsere Jungschützin Alina Gengenbach musste nun auf 1 
antreten, machte ihre Sache aber perfekt und lieferte am Ende 
ein super Ergebnis mit 383 Ringen ab. Leider konnte sie damit 
ihre bärenstarke Gegnerin nicht bezwingen und musste sich 
mit nur 2 Ringen Unterschied geschlagen geben. Der Einzel-
punkt ging an Kleinsachsenheim. Trotzdem – super Ergebnis!!!
Elmar J. Quere konnten seinen Wettkampf mit 374 Ringen 
im Endergebnis abschließen. Und dies, obwohl in der 2. 
Serie der 20. Schuss durch einen krassen Abzugsfehler 
unkontrolliert auf der Scheibe einschlug. In der Abrechnung 
konnte er aber seinen Gegner mit 3 Ringen auf Abstand 
halten und einen Punkt für Wiernsheim einfahren.
Mit 368 Ringen kam Timo Schaber nicht ganz an seine 
Ergebnisse in der Kreisliga ran, hatte mit zwei Ringen Vor-
sprung aber die Nase vorn und ebenfalls einen Punkt für 
uns gesichert.
Und Hartmut Berse zauberte in seinem Wettkampf sein bis-
heriges Saison-Bestergebnis aus dem Hut. Mit 377 Ringen 
und einem satten Vorsprung von 12 Ringen ging der Einzel-
punkt an uns. Damit war der Sieg im Sack. Stellte sich nur 
die Frage, ob es zu weiteren Punkten reichen würde, oder 
wir mit ´nem knappen 2:3 die Mannschaftspunkte für uns 
verbuchen konnten.
Als Ersatzschützin ging Meike Dingler an 5 in ihren ersten 
Bezirksoberliga-Wettkampf. Mit einer zumindest von außen 
stoischen Ruhe und unter Ausnutzung der Schießzeit stand 
bei ihr am Ende ein sehr gutes Resultat von 378 Ringen 
auf dem Zettel. Dem konnte ihr Gegner nicht Paroli bieten 
und musste sich mit 18 Ringen Abstand geschlagen geben.

Die Ergebnisse des 4. Wettkampfs im Einzelnen:
SSV Kl.-Sachsenheim 1 : SSV Wiernsheim 1 1 : 4
Ebner, Stefanie : Gengenbach, Alina 385 : 383
Pfeiffer, Ulrich : Quere, Elmar J. 371 : 374
Mohl, Christopher : Schaber, Timo 366 : 368
Mammel, Mathias : Berse, Hartmut 365 : 377
Tettenborn, Jochen : Dingler, Meike 360 : 378
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Nach der Mittagspause ging es für uns dann im 3. Wett-
kampf des Tages gegen Möglingens 2. Nach dem uns im 
ersten Wettkampf Timo und Meike unterstützten, kam eine 
weitere Jungschützin zum Einsatz. Zudem griff auch Willi 
wieder ins Wettkampfgeschehen ein.
Alina musste erneut auf 1 ran. Trotz Kopfschmerzen schlug 
sie sich achtbar und konnte ihre Paarung bis zur dritten 
Serie auf Augenhöhe halten. Am Ende ging sie mit 373 vom 
Stand. Ihr Gegner legte aber eine super Schluss-Serie mit 
97 Ringen hin und kam so auf 378 Ringe.
Elmar hatte mit 371 Ringen auf 2. gegen seinen Gegner 
keine Chance, der mit 384 das beste Ergebnis des Wett-
kampfes erzielte.
Auf 3 ging Willi in seine Paarung. Hier ging es bis zur 3. 
Serie spannend zu. Beide schenkten sich nichts und hielten 
die Paarung offen. In der 4. Serie musste nun die Entschei-
dung um den Punkt fallen. Willi hatte Pech und zwei Kugeln 
suchten sich einen eigenwilligen Weg zu jeweils einer 7. Als 
Resultat sprangen in der Serie dann 88 und als Endergebnis 
370 Ringe heraus. Das sollte in seiner Paarung zu wenig 
sein. Sein Gegner kam auf 376 und sicherte sich den Punkt.
Damit war nach 3 Paarungen der Wettkampf bereits für 
Möglingen entschieden. Blieb nur die Frage, ob wir mit der 
Höchststrafe – einer 5:0 Niederlage vom Stand geschickt 
werden würden.
Duplizität der Ereignisse in der 4. Paarung. Auch hier war die 
Paarung bis zur dritten Serie offen und Hartmut hatte sich bis 
hier hin sogar einen 6-Ringe-Vorsprung erarbeitet. Aber auch 
hier zwei Diabolos auf Abwegen, die ebenfalls jeweils in der 7 
ihr Ziel fanden. In der Endabrechnung kam er auf 370 Ringe 
und verlor denkbar knapp mit einem Ring die Paarung, da 
auch sein Gegner eine gute letzte Serie hinlegte.
Blieb noch unsere Jung-Ersatzschützin, die erstmals in ei-
nem Ligakampf auf 5 ins Rennen ging. Sie erreichte zwar 
auch nicht ihr letztes Kreisliga-Ergebnis, absolvierte ihre 
Paarung aber gut und ging am Ende mit 363 Ringen vom 
Stand. Ihr Gegner erreichte 349 Ringe und so sicherte uns 
Jessica den Ehrenpunkt in dem Wettkampf.
Da bei Gleichstand der Mannschaftspunkte als nächstes 
Kriterium die Einzelpunkte herangezogen werden, ist auch 
jeder Einzelpunkt auf dem Konto wichtig. Und am Ende ist 
nicht die Höhe des Ergebnisses ausschlaggebend, sondern 
ob ein Punkt auf der Guthabenseite steht. Gut gemacht und 
Danke für die Unterstützung Jessi!

Die Ergebnisse des 4. Wettkampfs im Einzelnen:
SV Möglingen 2 : SSV Wiernsheim 1 4 : 1
Canz, Sven : Gengenbach, Alina 378 : 373
Weeber, Lucien : Quere, Elmar J. 384 : 371
Schober, Samuel : Gillé, Willi 376 : 370
Krauter, Michael : Berse, Hartmut 371 : 370
Balschukat, Günter : Roux, Jessica 349 : 363

Was soll ich sagen, als Resümee des Wettkampftages mit 
einem Sieg und einer Niederlage zwar das Ziel des Tages 
erreicht, aber erneut - wie im vorherigen Wettkampftag gegen 
Mundelsheim – klebte uns das Pech am Abzug. 2 Punkte 
haben wir liegen lassen. Mit ein bisschen mehr Fortune wären 
1 bis 2 Einzel-Punkte und damit sogar ein Sieg drin gewesen.
Nachdem wir nun nach dem Wettkampftag einen weiteren 
Sieg und 2 Mannschaftspunkte unserem Konto gutschreiben 
konnten, stehen wir aktuell mit 6:4 Mannschaftspunkten auf 
Platz 4 der Tabelle. Im Normalfall sollte damit unser Saison-
ziel – der Klassenerhalt – in trockenen Tüchern sein. Aber 
Vorsicht, sollte der KKSV Zell es wider Erwarten noch hin-
bekommen am Ende der Saison einen Einzelpunkt mehr als 
wir einzufahren, könnte es doch noch eng für uns werden. 
Dies sollte aber hoffentlich nur eine rechnerische Möglichkeit 
sein. Wir haben es in der Hand und benötigen lediglich 2 
Einzelpunkte um auf der sicheren Seite zu sein – aber auch 
die müssen erst mal gewonnen werden.
Aber wie sagt man so schön: Bange machen gilt nicht!
Der letzte Saison-Wettkampftag unserer LGI findet am 21. 
Januar in Güglingen statt. Dort warten dann die beiden 
Schwergewichte der Saison – der SSV Güglingen I und des 
S-SV Leingarten II – auf uns. Mal sehen ob wir es schaffen 
den ein oder anderen Einzelpunkt mitzunehmen.

Gehen wir´s an und belohnen wir uns für die Saison!
Die Akteure der LGI verabschieden sich in die Weihnachts-
pause und wünschen allen Interessierten eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ´nen guten Rutsch ins neue Jahr!
In diesem Sinne – allzeit „Gut Schuss“
Gez. E.J. Quere

VL Rebellenrunde
Auf der Anlage des SV Sersheim trafen am vergangenen 
Wochenende unsere Perkussionsgewehrschützen gleich auf 
zwei Gegner. Diese zeigten sich nicht beeindruckt, im Ge-
genteil. Meike schoss zum zweiten Mal absolut fehlerfrei und 
wieder 100 von 100 möglichen Zählern. Ebbo und Christian 
vervollständigten mit ihrer Leistung das Mannschaftsergeb-
nis auf 292 Ringe und somit hatten Sersheim mit 265 und 
Maulbronn mit 274 Ringen deutlich das Nachsehen. Eine 
Rangliste liegt mir leider nicht vor, aber alles spricht auch in 
dieser Runde weiterhin für eine eindeutige Tabellenführung.

SV Sersheim 1 : SSV Wiernsheim : VfS Maulbronn 
 265 : 292 : 274
Meike Dingler     100!!
Eberhard Wind      98
Christian Schwarz     94
Bernhard Weigmann     94
Rolf Schuler       87

Von dieser Seite aus 
Die Vorstandschaft des SSV Wiernsheim wünscht allen ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2018.

Zum Jahresende 
Am 31.12.17 ab 10:00 Uhr gibt es im Schützenhaus unser 
fast schon traditionelles Weißwurstfrühstück mit Krach.

Einladung zur Jahresfeier des SSV 
Das neue Jahr beginnt, und schon steht unsere Jahresfeier 
mit dem traditionellen „Hasenschießen“ an. Das Schützen-
haus ist am 06.01.2018 ab 11.00 Uhr für unsere Mitglieder 
geöffnet. Ein Weißwurstfrühstück ist natürlich auch hier ob-
ligatorisch.
Bis 14.00 / 14.30 Uhr kann jeder sein Glück herausfordern 
oder sein Können unter Beweis stellen – beim „Hasenschie-
ßen“. 3 Schuss auf die Glückscheibe und 10 Schuss auf 
die Ringscheibe – aufgelegt – ermitteln den Gewinner. Ein 
kalter Hase freut sich auf einen warmen Platz im Kochtopf 
des Glücklichen.
Zwischen Kaffee und Kuchen (Kuchenspender willkommen) 
geht es dann zur Siegerehrung. Geehrt werden in diesem 
Zusammenhang auch die Vereinsmeister des vergangenen 
Jahres. Ein Grund mehr für die Aktiven Präsenz zu zeigen. 
Mit einem zünftigen Vesper wollen wir dann den Tag aus-
klingen lassen.
K.P.
Mail: schiesskladde@nc-online.de
Website: http://www.ssvw1968.de/

Skatclub
Plattenputzer Wiernsheim

Der Weihnachtspreisskat 2017 – Das Ergebnis

Platz Weihnachtspreisskat 2017 Spiele Punkte

1. Reichardt, Rudi 21 : 0 2494

2. Barinowski, Jürgen 28 : 7 2489

3. Kaske, Steffen 19 : 1 2370

4. Widmann, Hans 18 : 2 2094

5. Kamm, Heiko 24 : 4 1779

6. Münz, Rolf 19 : 1 1748

7. Zimmermann, Klaus 17 : 2 1729

8. Skupin, Herbert 22 : 6 1718

9. Gorenflo, Jürgen 16 : 3 1294

10. Slomka, Rüdiger 11 : 2 1271

11. Becker, Bernd 15 : 8 785

12. Meeh, Armin  9 : 2 760
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Platz Weihnachtspreisskat 2017 Spiele Punkte

1. Reichardt, Rudi 21 : 0 2494

2. Barinowski, Jürgen 28 : 7 2489

3. Kaske, Steffen 19 : 1 2370

4. Widmann, Hans 18 : 2 2094

5. Kamm, Heiko 24 : 4 1779

6. Münz, Rolf 19 : 1 1748

7. Zimmermann, Klaus 17 : 2 1729

8. Skupin, Herbert 22 : 6 1718

9. Gorenflo, Jürgen 16 : 3 1294

10. Slomka, Rüdiger 11 : 2 1271

11. Becker, Bernd 15 : 8 785

12. Meeh, Armin  9 : 2 760

Des wär's no g'wäh…!
Nach der Hauptversammlung, die gewohnt pragmatisch und 
zügig vonstattenging, nach Siegerehrungen und einem ge-
meinsamen Essen, konnten wir uns mit großer Vorfreude 
dem mit Spannung erwarteten Preisskat zuwenden.
Dafür hatten wir uns für einen besonderen Modus entschie-
den. Es sollten 4 halbe Serien gespielt werden und nach 
jeder halben Serie die Tischeinteilung neu ausgelost werden. 
Das Ziel – die Glücksgöttin damit zu einer etwas ausge-
glicheneren Kartenverteilung zu "nötigen" – wurde, wie die 
Tabelle oben zeigt, deutlich verfehlt!
Alleine die Anzahl der gespielten Spiele unterscheidet sich 
schon sehr deutlich. Das reicht von gerade 11 Spielen, die 
Armin Meeh vergönnt waren, bis zu 35 Spielen, die Jürgen 
Barinowski in alter Manier vom Stapel ließ. Zweckmäßiger-
weise sollten möglichst alle Spiele gewonnen werden, was 
den einzelnen Spielern teilweise nur sehr bedingt gelang.
Rudi Reichardt – auch als "Riegel-Rudi" bekannt – verlor 
kein einziges Spiel, wohingegen Skatfreund Bernd Becker 
gleich 8-mal "hinter sich greifen musste". Vielleicht ist er 
doch etwas zu optimistisch vorgegangen, auch wenn er zu 
Beginn ziemlich pechverschmiert war. Shit happens! 
Der eine oder andere Bewerber um das Preisgeld hätte 
liebend gerne die ihm zugedachten Karten vehement durch 
ein geschlossenes Fenster geworfen, während andere Skat-
freunde ihr Grinsen kaum aus dem Gesicht bekamen. Kar-
tengöttinnen lassen sich halt nicht austricksen.
Die Plattenputzer aus Wiernsheim wünschen allen ein frohes 
und geruhsames Weihnachtsfest, eine guten Rutsch und das 
beste 2018 das man sich wünschen kann.

Die nächsten Spieltage:
1. Spieltag am 12. Januar 2018 um 19:50 Uhr
2. Spieltag am 19. Januar 2018 um 19:50 Uhr
3. Spieltag am 26. Januar 2018 um 19:50 Uhr
1. Pokalrunde am 02. Februar 2018 um 18:50 Uhr
Sehr gerne begrüßen wir Sie nicht nur jederzeit als Gast-
spieler, oder um bei uns einmal zu "schnuppern", sondern 
auch als neues Mitglied in unserem Spiellokal, dem Neben-
zimmer der Vereinsgaststätte des TSV 1892 Wiernsheim, 
Lindenstraße 60, 75446 Wiernsheim. Fragen beantworte ich 
gerne per E-Mail: Plattenputzer-Wiernsheim@web.de

TV 1897 Pinache e.V.

Trainingsangebot TV Pinache 

   Montag     
Eltern+Kind-Turnen 16:00-17:00 Anika Griesinger 
Leichtathletik 18:00-20:00 Anne Bloß 

    
Indiaca 20:00-21:30 Udo Barth 

Rolf Gille 
Dienstag 
Step-Aerobic 09:00-10:00 Bettina Hudak 
Senioren-Turnen 16:00-17:00 Heinz Godau 
Turngruppe ab 10 J. 17:30-18:30 Christiane Bachmann 
Pilates I 18:00-19:00 Andrea Braun 

Power-Fitness 19:00-20:00 Andrea Braun 

Pilates II 20:00-21:00 Andrea Braun 

      
Mittwoch 
Turnen  
Mädchen 6-10 J. 

16:30-17:30 Iris Bertet 
Sandra Migulla 

Turnen  
Jungen 7-11 J. 

17:30-18:30 Frank Müller 
Marvin u. Jony 

Turnen  
Jungen ab 12 J. 

18:30-20:00 Frank Müller 
Jochen Bertet 

Fußball 20:00-21:30 Sascha Griesinger 
Step-Aerobic 20:30-21:30 Gabriele Werksnis 
Donnerstag 
Leichtathletik 18:00-20:00 Anne Bloß 

  
Walking 17:00-18:15  Karin Schmitz 
Jump & Fun 18:00-19:30 Christiane Bachmann 
Fit for Fun 20:00-21:30 Ralf Ost 

Rolf Gille 
Freitag 
Turnen 4-6 J. 15:00-16:00 Ulrike Grözinger 
Judo Anfänger 17:00-18:30 Natalie Stickel 
Judo Fortgeschr. 18:30-20:00 Natalie Stickel 
Nordic-Walking 19:00-20:00 Karina Bacher 
Schnürles 20:00-21:30 Rolf Nagel 

Theo Wolf 
Samstag 
Walking 17:00-18:15  Karin Schmitz 
   
Nähere Informationen gibt es auf www.tvpinache.de 
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Neuer Kursstart!
Fitnesspower und Ganzkörpertraining
Verbesserung der Ausdauer durch Herz-Kreislauf-Training. 
Vielseitiges Gymnastikprogramm zur Kräftigung der Schul-
ter-, Rückenmuskulatur sowie Straffung von Bauch, Beine 
und Po. Mit der passenden Musik wird das Schwitzen zum 
puren Spaß.
Dauer:  10 Termine
Beginn:  Dienstag, den 9. Januar 2018
Zeit:   dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr
Ort:   Waldenserhalle, Pinache
Kursgebühr: Mitglieder kostenlos
    Nichtmitglieder 40 €
Info und Anmeldung bei Karina Bacher, Tel. 07041/8118616 
oder E-Mail: k.bacher@tvpinache.de

Einladung zur Jahresauftaktwanderung des TV Pinache
Mit einer gemeinsamen Wanderung möchten wir in ein 
sportliches Jahr starten. Wir treffen uns am Samstag, den 
20. Januar 2018 um 10.00 Uhr an der Kirche in Pinache. 
Ziel unserer diesjährigen Wanderung ist die Gaststätte TSV 
Phönix bei Anna in Lomersheim. Gegen 12.00 Uhr werden 
wir beim gemeinsamen Mittagessen einen gemütlichen und 
fröhlichen Mittag verbringen.
Wir freuen uns auf zahlreiche wanderfreudige Mitglieder und 
alle anderen Teilnehmer.
Euer TV Pinache 

Termine
28. Januar 2018: Jahresfeier um 15.00 Uhr
23. März 2018: Jahreshauptversammlung
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Besinnliche Feiertage
Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren Familie besinn-
liche Feiertage und einen guten Rutsch in ein gesundes, 
sportliches neues Jahr.
Wir bedanken uns herzlich für die Treue auch in diesem 
Jahr.
Euer TV Pinache
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SFG Sport-Freizeit-Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.
Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: Andre Skubski, Tel. 07044/920178
www.sfg-serres.de

All unseren Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Sponso-
ren sowie allen Einwohnern der Gesamtgemeinde Wierns-
heim wünschen wir ein schönes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2018.

*********************************************************************
25 Jahre SFG Serres 1993 e.V.
Veranstaltungen der SFG Serres im Jubiläumsjahr 2018
13.02.18  Kinderfasching, Vereinsheim Serres
25.03.18   Festgottesdienst zum 25-jährigen Vereinsjubilä-

um, Kirche in Serres
10.05.18  Vatertags-Hocketse, SFG-Vereinsheim Serres
23./24.06.18  Jubiläumswochenende zum 25-jährigen Ver-

einsjubiläum, Vereinsheim Serres
07./08.07.18  Teilnahme Straßenfest Wiernsheim, Ortskern 

Wiernsheim
03.10.18  Heckengäu-Volkslauf, Lindenhalle Wiernsheim
23.11.18   Jahreshauptversammlung, SFG-Vereinsheim 

Serres
30.11.18   Teilnahme Weihnachtsmarkt Wiernsheim, Markt-

platz Wiernsheim

SFG Kindertanz

Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512
Bitte vorab telefonisch mit Sandra Kontakt aufnehmen. 
Danke!
(Für alle Gruppen gibt es eine Warteliste)

********************************************************************************

Tanzen mit Sandra
findet erst wieder am Mittwoch, 10.01.2018 statt

********************************************************************************

Tanzen mit Denise
mittwochs, 18.00 - 18.45 Uhr mit Denise
findet erst wieder am Mittwoch, 10.01.2018 statt

********************************************************************************

Tanzen mit Denise
mittwochs, 18.45 - 19.30 Uhr mit Denise
findet erst wieder am Mittwoch, 10.01.2018 statt

********************************************************************************

SFG Fitness für Frauen
Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512

********************************************************************************
Wirbelsäule aktiv - am Vormittag - auch für Männer!
mittwochs, 9.45 - 10.45 Uhr mit Yvonne Zschocke, Physio-
therapeutin.
Weiter geht´s am 10.01.2018

********************************************************************************

Rückenfit und Pilates
montags, 18.30 - 19.30 Uhr mit Beata, Pilates-Trainerin
Ein neuer Kurs beginnt am 8.1.2018.
********************************************************************************
Powerfit: Aerobic / Bauch-Beine-Po
montags, 19.30 - 20.15 Uhr mit Cami
Weiter geht´s am 8.1.2018
********************************************************************************
ZUMBA - auch für MÄNNER!
montags, 20.15 - 21.00 Uhr mit Cami
Weiter geht´s am 8.1.2018
********************************************************************************

ACHTUNG: Gute Vorsätze zum neu-
en Jahr? Es gibt nur noch 2 freie 
Plätze! Probetraining gerne möglich 
zum Jahresbeginn (8.1. und 15.1.) 
Infos über Sandra.

********************************************************************************

Mit dem ZUMBA-Kurs verbindet ihr die Tanzarten Salsa, 
Samba, Merengue, Reggaeton und Calypso auf einmal, ge-
paart mit Aerobic-Übungen ist ZUMBA eine einzige Gute-
Laune-Party die zugleich Ausdauertraining, Muskelaufbau 
und Koordinationsverbesserung mit sich bringt.
Camillo, ZUMBA-Instructor: „Ihr müsst nicht tanzen kön-
nen, bewegt einfach euren Körper und macht nach, was ich 
euch vormache. Ich verspreche euch, dass ihr jede Menge 
Spaß haben werdet! 
********************************************************************************

Basketball
Jugend-Basketball-AG in Wiernsheim
Training ist immer dienstags in der Schulsporthalle in 
Wiernsheim.
Außer in den Ferien.
Achtung: Neue Trainingszeiten!
Training:
U10 / U12:  8- 12 Jahre; 17.00 – 18.45 Uhr
U14 / U16: 13- 15 Jahre; 18.45 – 20.15 Uhr
Aktuelle Infos immer unter: sfg-serres.de

--------------------------------------------------------------------

Freizeitbasketball in Wiernsheim ab 16 Jahre
dienstags, 18.45 - 20.15 Uhr, 
Ort: Schulsporthalle Wiernsheim
Infos: André Skubski, Tel.: 07044/920178

==============================================

Wenn Du mit dem Ball umgehen kannst, die Grundregeln 
des Basketballs kennst und gerne einfach mal zockst, bist 
du bei uns genau richtig! Einfach vorbeikommen oder kurz 
vorher anrufen. Wir freuen uns auf dich!

==============================================

Lauf-Treff in Serres

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung!
Die Walking-Gruppe wurde gegründet!!!!
Mittlerweile sind wir schon 10 Personen, die bisher einmal 
wöchentlich ca. 1 Stunde laufen. Wir verabreden uns über 
WhatsApp. Wer noch mitlaufen will, soll sich bitte melden 
bei Walter Toepfer 0151/270 533 25.
Wir hoffen auf viele interessierte Läufer!
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Lauftreff - Absprache über WhatsApp
Der Lauftreff der SFG Serres trifft sich in der Regel mitt-
wochs zwischen 16:00 und 19:00 Uhr zum Laufen. Der 
Treffpunkt ist in der Regel das Rathaus in Serres. Nach 
Absprache wird samstags die 10-Kilometer-Volkslaufstre-
cke gelaufen. Treffpunkt für die Geübteren, die schon 
diese Distanz bewältigen können, ist etwa 16:00 Uhr 
beim Sportplatz in Wiernsheim. Die genauen Startzeiten 
werden nach Bedarf festgelegt, je nachdem wann die 
meisten können. Bei Interesse bitte bei Walter Toepfer 
(07044/6234) oder Rudi Burrer (07044/6632) melden, um 
in die WhatsApp-Gruppe aufgenommen zu werden.

MGV "Liederkranz" Serres

Kontakt für Rückfragen:
Eberhard Gillé (1. Vorstand)
Schwarzwaldstr. 8, 75417 Mühlacker
Telefon: 07042 15346 
Internet: rs1565.wix.com/lk-serres
Sie finden uns auch auf facebook unter: Liederkranz Serres
Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim-Calw
Kto: 2214 083 BLZ: 666 500 85
DE 94 6665 0085 0002 2140 83
Wir stellen Ihnen selbstverständlich gerne eine Spendenbe-
scheinigung aus.

Probe des Männerchors
Die Singstunde unseres Männerchors findet immer dienstags 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt, ausgenommen an Feier-
tagen und während der Ferien. 
Wir freuen uns über jeden Besuch von Männern jeden Al-
ters, die Lust am Singen haben und gerne ihr Kehlchen 
etwas in "Stimmung" bringen möchten. Sind wir doch mal 
ehrlich: Alleine unter der Dusche oder beim Unkraut jähten 
ist es doch langweilig und "einstimmig". Singen im Chor 
klingt dafür einfach besser- meistens jedenfalls. Was spricht 
dagegen es bei uns zu versuchen? Übrigens: Jeder ist bei 
uns in Serres willkommen. Also, nur Mut!
Schau/en du/Sie doch einfach mal vorbei. Das Probesingen 
ist völlig unverbindlich. 

Verein der Hundefreunde Iptingen e.V.
Trainingszeiten der Hundefreunde
Montag 17:30 - 18:15 Basis Anfänger

18:30 - 19:30 BH-Prüfungsvorbereitung In-
tensivtraining sechs Wochen 
lang vor einem Prüfungstermin

Dienstag 17:15 - 18:00 Kinder- u. Jugendgruppe
18:15 - 19:00 Basis Fortgeschrittene
19:15 - 20:00 Basis im Alltag

Mittwoch 18:00 - 19:00 THS Fortgeschrittene
19:15 - 20:15 Spiel und Spaß

Donnerstag 18:30 - 19:30 Obedience
Samstag 09:00 - 09:45 Welpen

10:00 - 10:45 Junghunde
15:00 - 16:00 THS Anfänger
16:00 - 17:00 THS Fortgeschrittene

Sonntag 09:30 - 10:30 Basis-Allerlei
Individuell nach Bedarf Quereinsteiger

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Trainingsgruppen 
und die Kontaktdaten der zuständigen Trainer und Übungs-
leiter findet ihr auf www.vdh-iptingen.de. Außerdem werden 
hier eventuelle Trainingsausfälle bekannt gegeben.
Wir freuen uns über jeden, der gleich mal reinschnuppern 
oder erst einfach nur mal zuschauen will. Am besten vorher 
kurz anrufen unter 0171 - 97 00 996 (Stephanie Krieg-
Rumpf).

MGV "Liederkranz" Iptingen

Kontakt: MGVLI@web.de, Homepage: www.mgv-iptingen.de
Chorprobe des Männerchores
unter der Leitung von Walter Klisa jeden Dienstag von 20.00 
Uhr bis 22.00 Uhr in der alten Schule in Iptingen.
Info: Walter Klisa, Tel. 07044/907679.
Nächste Probe: Dienstag, 09. Januar 2017
Chorprobe des Kinderchores und Jungen Chores
Ab sofort finden keine Chorproben mehr statt. Die Chöre 
haben sich aufgelöst. Info: Lea Türksch, Tel.: 0163 7175026
Schulsingen (Kooperation MGVLI-Heckengäuschule)
unter der Leitung von Stefanie Barbier.
Donnerstags um 12.15 Uhr, nächste Proben:  
18.01.18, 08.02.18
Info: Paul Bauer, Tel.: 07044/7404.
Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, 
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird, 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 
steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht: 
Dann ist Weihnachten.
(Weihnachtslied aus Haiti)
Der Männergesangverein Liederkranz wünscht Ihnen und 
Ihren Familien ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes neues Jahr!

SV Iptingen e.V. 1912

SV
IPTINGEN

1912

SVI Jugendweihnachtsfeier 2017
Am 17.12.2017 feierte der SVI seine traditionelle Jugend-
weihnachtsfeier in der Kreuzbachhalle in Iptingen.
Mit einem besinnlichen Gottesdienst, den Pfarrerin Wöhr auf 
die Jugend abstimmte und an dem die Konfirmanden mit-
wirkten, begann dieser wunderschöne Tag. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom Posau-
nenchor und dem Gospelchor Iptingen. Herzlichen Dank.
Nach dem Gottesdienst wurde zu Mittag gegessen. Maulta-
schen, Schnitzel mit Salat usw. wurde reichlich in den Saal 
getragen und von den vielen Gästen verzehrt. Die Halle füllte 
sich und die Spannung bei den Kindern stieg.
Der Geräuschpegel war schon sehr hoch. Endlich öffnete 
sich fast pünktlich um 13.30 Uhr der Vorhang. Der 1. Ju-
gendleiter Heiko Knödl begrüßte in seiner Rede nicht nur 
die Kinder und Jugendlichen mit ihren Eltern, sondern auch 
Sponsoren und Partnervereine. Bei allen bedankte er sich für 
die Unterstützung der SVI-Jugend. 
Das Programm unter dem Motto „Zeitsalat“, eine Reise durch 
die vergangenen 105 Jahre, begann mit einer Turnstunde der 
Kinder der Turngruppe 1 unter Leitung von Carolin Talmon.
Das sah ganz schön anstrengend aus. 
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Als Belohnung kam dann aber gleich der Nikolaus mit einem 
Sack voller Nüsse und den Geschenken. Sofort ging es 
weiter mit den jüngsten Fußballern im Verein, der Bambini-
Mannschaft, mit der beeindruckenden Aufführung des Mau-
erfalls. Verantwortlich Markus Drexler und Samira Kamme-
rer. Und auch hier kam, wie dann bei allen Gruppen, der 
Nikolaus. Als der Vorhang wieder aufging, sah man sofort, 
jetzt kommen die etwas größeren Mädels. Die Zumba Kids, 
unter der Leitung von Evi, zeigten wie man seinen Körper 
ganzheitlich in Bewegung bringen kann.
Eine große Freude für uns war der Gastauftritt der Großglatt-
bacher Fußballmädels. Sie absolvierten eine Trainingseinheit 
auf der Bühne, Trainerin der Mädels ist Lisa Glashauser. 
Nun war es an der Zeit eine Pause einzulegen. Lose wurden 
verkauft und die Preise konnten im Foyer abgeholt werden. 
Pünktlich um 15:00 Uhr ging es weiter mit der F-Jugend. 
Unter dem Motto „Back to the 9ties“ zeigten sie selbstbe-
wusst was man mit dem „Ball“ so alles anstellen kann. Die 
engagierten Betreuer waren schon gefordert diese Rassel-
bande zu bändigen. Schnell ging es weiter im Programm 
mit dem KT 1, zuerst die Mädels (Tuppermodels) mit dem 
Tupperware-Tanz.

Lob an die Eltern, toll sahen sie aus mit ihren Tupper-Kos-
tümen. Danach kamen die „Feinstaub Rapper“ vom KT 1.
Unglaublich, manche konnten sogar den Text auswendig 
und sangen mit. Man muss schon sagen, Irene Kammerer, 
Verantwortliche dieser Gruppe, hat Ideen und setzt diese 
auch super um. Die E-Jugend unter Coach Marko Jouvenal 
zeigte eine anspruchsvolle Trainingseinheit „Anekdoten ED 
KopfBallTraining“. Da konnte man sehen, dass nicht nur 
Kondition und Ballsicherheit zum Fußball gehören, sondern 
auch „Köpfchen“. Nach einer kurzen Umbauphase auf der 
Bühne kam der Auftritt der KT 2 + KT 3 Turner. Zu Musik 
der 70er + 80er Jahre sprangen sie Trampolin und zeigten 
dazu noch Tanz und Sport aus den genannten Jahren.
Das war wieder ein tolles Programm, meinte der 1. Jugend-
leiter und dankte nochmals allen Mitwirkenden. So ging wie-
der einmal eine gemütliche, familiäre und gelungene Weih-
nachtsfeier zu Ende.
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen mit ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Die Jugendabteilung des SV Iptingen

WEIHNACHTSGRUSS
Wir wünschen euch zum Weihnachtsfest

Dass nur in Maßen es euch stresst
Viel Harmonie und Muße schenkt
Und auch mit Stille euch umfängt

Mal ein, zwei Gänge runterschalten
Trotz allem Trubel innehalten

Für jeden, der das manchmal tut
Ist es für Leib und Seele gut

Die Wohltat und noch vieles mehr
Die wünschen wir euch allen sehr

In diesem Sinne wünschen wir all unseren
Mitgliedern, Sponsoren und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und

einen guten Rutsch ins neue Jahr
Ihr SV Iptingen

SV Iptingen Fußball Jugend

SV Iptingen E-Jugend 
Hallenmeisterschaft 9.12.2017
Am Samstag nahmen zwei E-Jugendteams der SGM Groß-
glattbach/Iptingen/Mönsheim an der WFV-Hallenmeisterschaft 
teil. Die Spiele wurden in Mönsheim ausgetragen, und somit 
hatte man ein Heimspiel, da man in dieser Halle in den 
Wintermonaten auch trainiert. Sieben Mannschaften waren 
am Start, wobei sich die ersten zwei für die nächste Runde 
qualifizieren konnten. Außer dem internen Duell unserer bei-
den Teams kam es jeweils zum Aufeinandertreffen mit dem 
SV Illingen, dem TSV Aurich, dem TSV Phönix Lomersheim 
- welche auch mit zwei Teams am Start waren - und den 
SF Großsachsenheim.
Unsere E2, welche hauptsächlich aus einem jüngeren Jahr-
gang bestand, schlug sich wacker. Am Ende reichte es für 
zwei beachtliche Unentschieden, wobei durchaus auch noch 
der ein oder andere Punkt oder Tor mehr drin sein hätten 
können und die erreichte Punktzahl nicht die tolle Leistung 
dieses Teams widerspiegelt.
Unsere E1 war heute mal wieder nicht zu schlagen. Einzig 
gegen den SV Illingen war das Tor wie vernagelt und hier 
kam man über ein torloses Unentschieden nicht hinaus. Alle 
andere Spiele wurden klar gewonnen und so konnte man 
sich souverän als Gruppenerster für die nächste Runde, 
welche Mitte Januar ausgetragen wird, qualifizieren.
Für unsere E-Jugend spielten: Lennard, Sören, Nico, Marc, 
Idris, Hossein, Emma, Sebastian, Tobias, David, Jan, Jannik 
und Anton.

SV Iptingen Freizeitsport Damen

Wir machen Winterpause und wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. Die 
Kurse starten wieder ab 15.01.18!

Fitness mit Sabine
------------------------------------------------------------------------
- Montag von 19:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Pilates findet momentan nicht statt!!

Zumba mit Evi
------------------------------------------------------------------------
Kids: Die Kids brauchen ab Januar dringend Verstärkung, 
sonst kann dieser Kurs leider nicht fortgeführt werden.
Donnerstag von 17:30 Uhr - 18:15 Uhr

Jugendliche/Erwachsene:
Donnerstag von 18:30 Uhr - 19:15 Uhr
Donnerstag von 19:30 Uhr - 20:15 Uhr
------------------------------------------------------------------------
Alle Kurse auch für Nichtmitglieder, Einstieg und Probetrai-
ning jederzeit möglich!
------------------------------------------------------------------------
Info und Anmeldung vorab unter Tel. 07044/7580. 
Bärbel Rapp, Abteilungsleiterin

Abt. Volleyball

Volleyball-Training:
Wann: dienstags 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Kreuzbachhalle in Iptingen

Mitspieler/-innen gesucht! 
Wir freuen uns über alle neuen Mitspielerinnen und Mitspie-
ler gemischten Alters, die auch Spaß am Volleyballspielen 
haben und unsere Mannschaft unterstützen! 
Bei Interesse per E-Mail bei Trainer Günther melden: 
sviptingen-volleyball@web.de
Weitere Informationen unter: 
http://www.sv-iptingen.de/ unter Abteilung Volleyball.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Stoischmeißer Iptingen e.V.

Hauptversammlung Stoischmeißer Iptingen e.V.
Termin: Sa., 23. Dezember 2017, 21:00 Uhr
Adresse: Vereinsheim Stoischmeißer
   Mönsheimer Straße 6
   75446 Wiernsheim-Iptingen 
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Jahresrückblick 2017 und Jahresausblick 2018
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Grußworte
7. Sonstiges

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Wiernsheim
Abteilung Serres

Am 29.12.2017 ab 17.00 Uhr lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Serres alle recht herzlich zum Glühweinfest ein. 
Ab 17.00 Uhr wird vor dem Feuerwehrhaus in Serres 
Glühwein und Kinderpunsch ausgeschenkt. Dazu bieten 
wir Bauernbratwürste, Saitenwürstchen oder leckere Maul-
taschen in der Brühe.

Sozialverband VdK
Ortsverband Wiernsheim

Wir gratulieren allen Mitgliedern ganz herzlich, die in die-
sem Monat Geburtstag feiern - wir wünschen ihnen alles 
Gute, viel Glück, weiterhin die beste Gesundheit und einen 
fröhlichen Tag. Natürlich wollen wir auch nicht unsere er-
krankten Mitglieder vergessen! Wir wünschen eine baldige 
Genesung.

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Der Jahreswechsel ist kein Anfang und kein Ende, sondern 
ein weiterer Schritt in die Zukunft. Wir freuen uns darauf, 
diese Zukunft mit Ihnen gemeinsam zu bewältigen. Sie kön-
nen sicher sein, dass wir weiterhin alles tun werden, um 
Ihnen auch im Jahr 2018 ein zuverlässiger Partner zu sein. 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine schöne Weih-
nachtszeit, einen harmonischen Jahreswechsel sowie viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Der Stammtisch im Januar entfällt. 

Jahreshauptversammlung am Samstag, 13. Januar 2018 
um 15.00 Uhr im Gasthaus Adler in Wiernsheim.

Jedes Mitglied hat das Recht, 
Anträge an die Jahreshauptversammlung zu stellen, diese 
sind bis spätestens 08. Januar 2018 an die Vorstandschaft 
einzureichen.
Bitte nehmen Sie an der Jahreshauptversammlung teil – hier 
haben Sie die Gelegenheit, sich über Aktuelles aus unserem 
Verbandsleben zu informieren und über die künftigen Aktivi-
täten und Arbeitsschwerpunkte mitzubestimmen. Wir würden 
uns freuen, Sie auf dieser wichtigen Versammlung willkom-
men heißen zu dürfen.

Freunde und Gäste sind beim VdK – Ortsverband Wierns-
heim immer herzlich willkommen.

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Sozialverband 
VdK OV Wiernsheim.

Ansprechpartner:
Frau Angelika Härlin, Vorsitzende, Telefon 07044 5787 
Herr Theo Wolf, stellv. Vorsitzender, Telefon 07041 3926

Auch in 2018 gibt es wieder in Wiernsheim einen Info-Tisch 
in der Senioren-Wohnanlage, Wurmberger Str. 12. 
Jeden zweiten Monat am letzten Donnerstag.
Donnerstag, 22. Februar 2018.
Donnerstag, 26. April 2018.
Donnerstag, 28. Juni 2018.
Donnerstag, 30. August 2018.
Donnerstag, 25. Oktober 2018.
Jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Weitere Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung.
E-Mail: ov-wiernsheim@vdk.de 
Internet: www.vdk.de/ov-wiernsheim   

Sozialverband VdK-Kreisverband Pforzheim-Enzkreis 
Bissinger Str. 10 a, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 1554257, Fax 07231 4253056
E-Mail: kv-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-pforzheim-enzkreis

Öffnungszeiten: Montag: 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: nur nach telefonischer 

Vereinbarung.

Sozialverband VdK SRgGmbH  
Servicestelle Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 10 a, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566189-0, Fax 07231 5661899
E-Mail: srg-pforzheim@vdk.de,
Internet: www.vdk-bawue.de

Sprechstunden in Pforzheim:
- nur nach Terminvereinbarung -
Mittwoch:  8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:
am 1. Freitag im Monat 8.30 - 11.30 Uhr
- nur nach Terminvereinbarung -
Tel. 07231/5661890, Fax: 07231/5661899

Der Ortsverband informiert:

Vielseitige VdK-Zeitung – auch zum Hören
Seit November erscheint die VdK-Zeitung im neuen Out-
fit. Die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK hält viele 
Informationen aus den Bereichen Soziales, Sozialrecht, Ge-
sundheit, Rente, Pflege und Behinderung bereit, aber auch 
Verbrauchertipps, ein wenig Boulevard und Infos rund um 
die Arbeit von VdK Deutschland und VdK Baden-Württem-
berg sowie Berichte aus den landesweit rund 1250 Kreis- 
und Ortsverbänden. 
Bereits seit drei Jahren gibt es die VdK-Zeitung auch zum 
Abhören am Telefon. So können blinde und sehbehinderte 
Menschen und alle, die lieber hören als lesen wollen, die 
„VdK-Zeitung zum Hören“ am Telefon – ohne Passwort und 
ohne besondere Technik – zum gewöhnlichen Festnetztarif 
ihres jeweiligen Anbieters und ohne Anmeldung oder Pass-
wort sowie ohne besondere Technik unter diesen Nummern 
komplett abrufen: Die Nordbaden-Ausgabe wird unter (07 
11) 26 89 83 55 vorgelesen, Nordwürttemberg (07 11) 26 89 
83 66, Südbaden (07 11) 26 89 83 77 und Südwürttemberg 
unter (07 11) 26 89 83 88.
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Aus den Nachbargemeinden

Mönsheim

Barock-Ensemble'83 
 
 

Weihnachtskonzert  
bei Kerzenlicht 

 
 

J.S. Bach – Weihnachts-Oratorium „Jauchzet! Frohlocket!“  
Johann Sebastian Bach - Doppelkonzert d-Moll für 2 Violinen und Orchester 

Johann Bernhard Bach – Orchestersuite Nr.2 G-Dur 
Johann Valentin Rathgeber – Konzert C-Dur für Trompete und Orchester  

 

 

 
 

Freitag, 29.Dezember 2017 
17 Uhr und 19.30 Uhr 

Alte Kelter Mönsheim  
 

Praetorius-Consort 
Christine und Fred Schuster (Solo-Violine) 

Bach-Vokalistinnen 
 

Leitung: Bernd Koreng 
 

Eintritt frei! 
www.barockensemble83.de 

um 18.15 Uhr   Eintritt: EURO  6,00

um 14.30 Uhr   Eintritt: EURO  5,00

um 20.30 Uhr   Eintritt: EURO  6,00

Samstag, 13.Januar 2018

HEXE LILLI 
RETTET WEIHNACHTEN
97 Min., FSK: ohne Altersbeschr., empf. ab 7 Jahren

Lilli hat die Nase gestrichen voll, denn immer steht ihr kleiner 

Bruder Leon im Mittelpunkt. Entgegen der Warnungen ihres 

kleinen Drachen Hektor (Stimme: Michael Mittermeier) 

zaubert sie Knecht Ruprecht aus dem Mittelalter herbei, damit 

er Leon eine Lektion erteilen kann. Aber dann gerät alles 

völlig außer Kontrolle... Spannend und komisch! 

FACK JU GÖHTE 3
120 Min., FSK: ab 12 Jahren

Die schwierige Klasse von Zeki Müller an der Münchner 

Goethe-Gesamtschule steht zwar kurz vor dem Abitur, 

dennoch sind die Berufsaussichten der meisten von ihnen 

sehr bescheiden. Deshalb sind sie auch nicht sonderlich 

motiviert, auf den Abschluss zu büffeln. Bei Chantal & Co. 

ist erstmal wieder Frustration und Leistungsverweigerung 

angesagt. Da muss Zeki tief in die Trickkiste greifen, um sie 

zu motivieren.  Wieder ein Riesenerfolg!

 

um 16.30 Uhr   Eintritt: EURO  5,00

PADDINGTON 2
100 Min., FSK: ohne Altersbeschr., empf. ab 7 Jahren

Der kleine Bär Paddington arbeitet in verschiedenen Berufen, 

um Geld für ein wertvolles Buch zu verdienen. Dies möchte 

er seiner geliebten Tante Lucy schenken. Doch als es endlich 
soweit ist, wird das Buch vor Paddingtons Augen gestohlen 

und er selbst landet als vermeintlicher Dieb im Knast. Nur 

die Familie Brown glaubt an seine Unschuld...

Wunderbar, noch schöner als Teil 1!

 

Kelter Mönsheim

MORD IM  ORIENT EXPRESS
114 Min., FSK: ab 12 Jahren
Der berühmte Detektiv Hercule Poirot hat gerade noch einen 

Platz im Liegewagen auf der Reise von Istanbul nach Paris 

bekommen. Die feine Gesellschaft, die sich an Bord des 

exquisit ausgestatten Zuges befindet, sucht bald schon Kontakt. 

Noble Damen und zwielichtige Geschäftsleute bilden eine von 

der Außenwelt isolierte Schicksalsgemeinschaft. Und der Orient 

Express rast durch die Winterlandschaft...

Großartige Bilder, großartige Geschichte!

 

Wimsheim

Akkordeonorchester Wimsheim
Frohe Weihnachten
wünschen wir 
-  den vielen Besuchern unserer Konzerte und des Straßen-
festes 

-  allen Helferinnen und Helfern bei Festen, Konzerten und 
anderen Einsätzen 

-  allen anderen, die zum Gelingen unserer Veranstaltungen 
das Jahr über beigetragen haben 

Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018. 

Vorankündigung:
Am Samstag, dem 17. Februar 2018
findet unsere Jahreshauptversammlung statt.
Schon heute machen wir aufmerksam auf unser Jubiläums-
konzert, am 14. April 2018 in der Hagenschießhalle. 
Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen.
Ihr Akkordeonorchester Wimsheim 
www.akkwimsheim.de 

Steckenpferdkünstler Wimsheim

Frohe Weihnachten
wünschen wir den vielen Besuchern unserer Ausstellungen 
und allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen unserer 
Veranstaltungenbeigetragen haben.
Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018. 
Die Steckenpferdkünstler

Tiefenbronn

Der Kleintierzüchterverein Tiefenbronn wünscht allen Einwoh-
nern ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start 
im neuen Jahr.
Gleichzeitig möchten wir Sie zu unserem Schlachtfest am 6. 
Januar 2018 in unser Vereinheim einladen. 
Mit Spezialitäten vom Schwein, dazu Sauerkraut oder Pom-
mes und Salat, wollen wir Sie auch im neuen Jahr ver-
wöhnen. Am Nachmittag bekommen Sie auch Kaffee und 
Kuchen.
Der Kleintierzüchterverein freut sich am Samstag ab 10.00 
Uhr auf Ihr Kommen.

Aktuelles notiert

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 11. Januar 2018 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
in Raum 206 des Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter 
Straße 23 in Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen 
unter der Telefonnummer 07141 / 4511-31 erforderlich.

Erfolgreiche Pflanzaktion im Heckengäu
Dank LEADER Heckengäu 1.500 neue Streu-

obstbäume
Eine einfache Idee und ein an sich eher kleines LEADER-
Projekt hat große, sichtbare Folgen: Im Rahmen einer breit 
angelegten, regionalen Streuobstpflanzaktion wurde die Kul-
turlandschaft Heckengäu mit neuen Streuobstbäumen belebt. 
Durch die LEADER-Förderung und die Zusammenfassung 
vieler Kaufinteressenten, konnte ein attraktiver Einkaufspreis 
für die Bäume erreicht werden; der Eigenanteil für die Teil-
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nehmer belief sich auf 10 Euro zzgl. 4,50 Euro für eine 
Nisthilfe. Besonders schön dabei war außerdem, dass es 
sich bei den Bäumen um alte, lokaltypische Obstsorten 
handelt, die mehr und mehr aus dem Landschaftsbild ver-
schwinden, gleichzeitig aber robust sind und hierher passen. 
Ausgegangen war die Idee von Joachim Baumgärtner von 
der BUND Ortsgruppe Heckengäu und Albert Geiger vom 
Obst- und Gartenbauverein Nussdorf. Sie erarbeiteten auch 
die Sortenliste alter hochstämmiger Obstsorten, aus der sich 
die Teilnehmer aussuchen konnten, was sie bestellen wollen.
Das Projekt war von LEADER Heckengäu mit rd. 27.000 Euro 
gefördert worden, welches in Kosten für die Anschaffung 
der Bäume, in Pflanzhilfen, Verbissschutz, Wühlmausschutz, 
Nistkästen, u. ä. investiert wurde. Dass diese Idee nun so 
viele Mitstreiter bekommen hat und so viele neue Bäume 
im Heckengäu gepflanzt wurden, freut Wolf Eisenmann, Vor-
sitzender von LEADER Heckengäu. „Die Antragsteller hatten 
sich vorab 1.000 Bäume zum Ziel gesetzt; das wurde weit 
übertroffen“, so Eisenmann. Zudem habe man anstelle der 
angedachten zwei Ausgabestellen am Ende vier eingerichtet. 
„Mit der Ausgabe der Bäume in Mönsheim, Eberdingen, 
Nagold und Calw hat sich dieses LEADER-Projekt auch 
geographisch breit entwickelt und hat Strahlkraft über die-
se hinaus.“ So plane beispielsweise der Enzkreis nun, eine 
Streuobstkonzeption aufzulegen, um diese wertvollen Öko-
systeme nachhaltig zu schützen. „Der Erhalt des Streuobst-
baus ist ein zentrales Thema von LEADER Heckengäu und 
mit Projekten solcher Art können wir es ins Bewusstsein der 
Menschen rücken“, so Eisenmann.
Für die Ideengeber war wichtig, dass die Aktion nachhaltig 
ist. Wer mitmachen wollte, musste das Grundstück angeben, 
wo der oder die Bäume gepflanzt werden sollen. Außerdem 
gab es zum Baum auch immer eine fachgerechte Pflanz-
Anleitung. In den kommenden Jahren werden die Teilneh-
mer an der Aktion in Schnittkursen bzw. Baumpflegekursen 
eingebunden, um die nachhaltige Pflege zu gewährleisten. 
Mitmachen konnte jeder - Privatpersonen, aber auch Kom-
munen, egal ob mit einem, zwei oder vielen Bäumen. Nur 
die Grundstücke, auf die gepflanzt werden sollte, mussten 
im LEADER Heckengäu Projektgebiet liegen.
„Wir freuen uns, dass das Projekt so einen großen Anklang 
gefunden hat“, so LEADER Geschäftsführerin Barbara Smith. 
„Meistens wurden mehrere Bäume bestellt, so dass wir sa-
gen können, dass das Ziel der Antragsteller, sichtbar etwas 
für den Streuobstbestand zu tun, mehr als erreicht wurde.“

LEADER Heckengäu: 
Im Januar 2015 erhielt die Region Heckengäu als eine 
von insgesamt 18 Regionen in Baden-Württemberg den 
Zuschlag für das LEADER Förderprojekt.
LEADER (Liaison entre actions de développement de 
l'économie rurale) steht für „Verbindung von Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft" und ist ein Förder-
instrument der Europäischen Union zur Stärkung und der 
ländlichen Räume.
Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind: Aus dem Land-
kreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, 
Mötzingen und Bondorf), aus dem Landkreis Calw neun, 
(Bad Liebenzell, Simmozheim, Althengstett, Ostelsheim, 
Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Haiter-
bach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, 
Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie 
mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Lud-
wigsburg.
Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle ist im Landrat-
samt Böblingen untergebracht. 
www.leader-heckengaeu.de

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV) 
Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg beschließt 20,4 Milliarden-Haushalt
Zahlreiche Beratungen zur Flexirente

(DRV BW) Rund 20,4 Milliarden Euro umfasst der Haushalt 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV) für 2018. Die Vertreterversammlung, das »Parlament« 
des Rentenversicherungsträgers im Land, beschloss den 
neuen Haushalt am 15. Dezember 2017 in Stuttgart. 
Rund eine halbe Milliarde Euro des Haushalts 2018 sind 
für Präventions- und Rehabilitations-Maßnahmen eingeplant. 
Das sind etwa 2,1 Prozent mehr als im laufenden Jahr. Denn 
aufgrund des Fachkräftemangels und der demographischen 
Entwicklung werden Gesundheitsmaßnahmen immer wich-
tiger. Aber auch um die Ziele des Flexirentengesetzes zu 
erreichen (flexibleres Arbeiten bis zur Regelaltersgrenze und 
darüber hinaus), sind begleitende Präventions- und Rehabili-
tationsleistungen erforderlich.

Flexirente ist gefragtes und zeitaufwändiges Beratungsthema
Fast 24 000 Beratungen zur Flexirente hat die DRV in den 
ersten drei Quartalen des laufenden Jahres durchgeführt, 
berichtete der Vorsitzende der Geschäftsführung, Andreas 
Schwarz, bei der Vertreterversammlung: »Die große Nach-
frage zeigt, wie wichtig persönliche Auskunft und Beratung 
für unsere rund 6,6 Millionen Rentenversicherten in Baden-
Württemberg sind. Deshalb sind wir mit unseren Regional-
zentren und Außenstellen in allen Regionen unseres Landes 
vertreten.« Aufgrund der Komplexität der Flexirente sollten 
sich interessierte Bürgerinnen und Bürger so früh wie mög-
lich informieren, welche Kombination von Teilzeitarbeit und 
Teilrente individuell möglich ist. 
Andreas Schwarz hob zudem hervor, dass die Zahl der Aus-
bildungsplätze bei der DRV erneut aufgestockt worden sei: 
Derzeit werden 300 Nachwuchskräfte ausgebildet, die da-
nach gute berufliche Perspektiven im Haus der DRV haben.

Kienzle fordert erneut Anhebung der Mindestreserve
Im Moment sind die Finanzreserven der Rentenversicherung 
aufgrund der guten wirtschaftlichen Situation solide: Anfang 
2018 könne der Beitragssatz um 0,1 Prozent auf 18,6 Pro-
zent abgesenkt werden, weil eine Nachhaltigkeitsrücklage 
von rund 1,59 Monatsausgaben vorhanden sei, erläuterte der 
Vorstandsvorsitzende der DRV, Joachim Kienzle, auf der Ver-
treterversammlung. Der untere Wert der Mindestreserve der 
Rentenversicherung liege aber nur bei 0,2 Monatsausgaben. 
Erneut forderte Kienzle die Politik auf, die Nachhaltigkeits-
reserve der Rentenversicherung von 0,2 auf 0,4 Monats-
ausgaben zu erhöhen, um mögliche finanzielle Engpässe zu 
vermeiden.

Fortschritte bei der Digitalisierung
Bei der elektronischen Aktenbearbeitung sei die DRV dieses 
Jahr wieder einen großen Schritt vorangekommen, berichtete 
Joachim Kienzle. Seit 2011 seien bereits rund 136 Kilometer 
Aktengut digitalisiert worden. Das entspreche aneinanderge-
reiht einer Strecke von Ulm bis Karlsruhe. 

Erster Teil des Altbaus der DRV BW in Stuttgart-Freiberg 
abgerissen
Nach dem Teilabbruch des Altbaus in Stuttgart-Freiberg wur-
de inzwischen mit dem zweiten Teil des Neubaus begonnen. 
Im Frühjahr 2019 können hier die Beschäftigten einziehen, 
informierte Andreas Schwarz die Vertreterversammlung. Auch 
am Standort Karlsruhe sei ein größeres Bauprojekt geplant: 
Der Erweiterungsbau aus den 70er Jahren soll jedoch nicht 
abgerissen, sondern saniert werden
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Dienstjubiläen bei der Diakonie- und  
Sozialstation Heckengäu e.V.
Im Jahr 2017 konnten in der Diakonie- und Sozialstation 
Heckengäu e.V. gleich acht Jubiläen gefeiert werden. 
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Im Einzelnen waren dies:
10 Jahre: Martina Tietke
15 Jahre: Ulrike Hacker und Annette Schwenk
20 Jahre: Ulrike Braun, Irene Mauer, Andrea Hald, Helga 

Nowotny, Angela Nießner

von links: Angela Nießner, Martina Tietke, Helga Nowotny, An-
drea Hald, Ulrike Braun, Rainer Jahn, Irene Mauer, Annette 
Schwenk
Geschäftsführer Rainer Jahn gratulierte den Mitarbeiterinnen 
herzlich und betonte dabei die Wichtigkeit von langjährigen 
und erfahrenen Menschen im Team. Alle Geehrten zeichnet 
eine hohe Motivation für den Dienst am Menschen aus. Sie 
stellten und stellen durch ihre bewusste Entscheidung für 
eine Tätigkeit in der Pflege ihre Arbeitskraft dem sinnvollen 
Dienst in der Diakoniestation zur Verfügung, was gerade in 
der heutigen Zeit eine hohe Anerkennung verdient. Herr Jahn 
gab seiner Hoffnung Ausdruck, noch viele weitere Jubiläen 
feiern zu dürfen.

Weihnachtsgrußwort des Landrats 2017
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die hektische Vorweihnachts-
zeit geht zu Ende und wir 
freuen uns auf das Weih-
nachtsfest. Leider gibt es 
viele Menschen auf unserem 
Planeten, die auch in diesen 
Tagen besorgt in die Zukunft 
schauen.
Unser gemeinsames Haus 
Europa beschert uns seit 70 
Jahren Frieden, Freiheit und 
Wohlstand. Die große Mehr-
heit der Staatengemeinschaft 
ist trotz des Brexit positiv für Europa gestimmt. Europa 
„hat wieder Wind in den Segeln", wie Kommissionspräsident 
Jean-Claude Juncker kürzlich sagte. Der junge französische 
Präsident Emmanuel Macron ließ bei seinem Auftritt am 
Wahlabend als deutliches Zeichen die Europahymne spielen.
In Deutschland ist trotz der schwierigen Regierungsbildung 
nicht das Chaos ausgebrochen. Ganz im Gegenteil: Die 
Zahl der Arbeitslosen ist – auch bei uns im Enzkreis – auf 
einem fast historisch niedrigen Niveau. Der Aufschwung der 
Wirtschaft hält an und beschert den meisten von uns gute 
Lebens- und Arbeitsbedingungen. 
Doch es gibt auch viel zu tun: Bezahlbarer Wohnraum wird 
eines der drängendsten Themen sein. Die Integration der 
Flüchtlinge, die bei uns bleiben werden, ist ein langer Pro-
zess. Und der Klimawandel mit seinen Folgen macht sich 
zunehmend bemerkbar. Für diese und viele weitere Themen 
sind gute Ideen gefragt – und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die nicht nur kritisieren, sondern sich aktiv einbrin-
gen und unser Gemeinwesen voranbringen wollen.
Meine Amtszeit endet Ende Januar kommenden Jahres. Der 
Kreistag hat den Engelsbrander Bürgermeister Bastian Rose-
nau zu meinem Nachfolger gewählt. Ich bin sicher, dass der 

Enzkreis bei ihm in guten Händen sein wird, und wünsche 
mir, dass die Menschen wieder mehr miteinander reden – im 
Sinne des „Wir gewinnt“, das Herr Rosenau als Motto über 
seine Bewerbungsrede gestellt hat.
Ich bin zufrieden, dass ich in den vergangenen 15 Jahren 
zur positiven Entwicklung des Enzkreises beitragen konnte. 
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes und erfolgreiches neues Jahr.
Ihr Karl Röckinger, Landrat 

Jehovas Zeugen

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pforzheim-Eutingen
Schlossstraße 72; 75223 Niefern-Öschelbronn
Telefon 07233/5540

Sonntag, 24.12.2017, 9.30 – 16.10 Uhr
Kreiskongress im Kongresssaal Reutlingen-Gönningen
Motto:„Gib nicht auf, das zu tun, was vortrefflich ist!“ 
Das Bibelzitat „Gib nicht auf, das zu tun, was vortrefflich 
ist!“ ist das Motto der Tagung von Jehovas Zeugen am kom-
menden Wochenende. Dabei wird durch 12 Programmpunkte 
in Form von Ansprachen, Interviews und nachgespielten All-
tagsszenen untersucht, was es bedeutet, ein guter Mensch 
zu sein und wie man in modernen Zeit an moralischen 
Grundwerten festhalten kann. 
Für einen Zeugen Jehovas ist nicht nur die Nächstenliebe 
auszeichnend. Ein guter Christ zu sein, muss sich in allen 
Bereichen des Lebens widerspiegeln. Da Gott für Jehovas 
Zeugen real und an ihren Taten interessiert ist, hat das 
selbst Einfluss auf ihren Umgang mit sozialen Medien und 
betrifft generell die Wahl ihrer Freizeitgestaltung.
Auch das weltweite Missionswerk wird weiterhin fester Be-
standteil ihrer Glaubensausübung sein. Kostenfreie Bibelkur-
se, wie Jehovas Zeugen sie anbieten, sollen Interessierten 
helfen, bessere Menschen zu werden.
Auf der Website jw.org kann man sich über ihre Aktivitäten 
und Glaubensansichten informieren.  

Donnerstag, 28.12.2017, 19.00 – 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Versammlungsbibelstudium
Thema: „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben “
Kapitel 1: „Zwei Botschaften von Gott“

Sonntag, 31.12.2017, 18.00 – 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag,
Thema: Diene Jehova mit freudigem Herzen 
„Ich habe mein Leben zerstört, und es ist zu spät, etwas 
daran zu ändern . . . Auf meinen Spaziergängen denke ich 
über mein Leben nach, und ich bin nicht glücklich darüber, 
dass ich es so gestaltet habe.“ Das sagte eine ältere Dame, 
die als Schauspielerin berühmt geworden war und anschei-
nend guten Grund gehabt hätte, glücklich zu sein. Doch ihre 
Worte kamen offensichtlich nicht aus einem freudigen Herzen.
Vergleiche damit einen Mann, der schon über siebenunddrei-
ßig Jahre mit Paralyse kämpft. Ein solcher Mensch hat an-
scheinend wenig Grund zur Freude. Dennoch spricht dieser 
Mann von Freude und sagt, er habe etwas gefunden, wo-
durch „das Leben wahrhaft lebenswert und sinnvoll“ werde.
Die meisten von uns haben weder schon so lange mit ei-
nem schmerzhaften Gebrechen zu kämpfen, noch sind sie 
weltberühmt geworden wie die oben erwähnte Künstlerin. 
Wahrscheinlich sind wir gewöhnliche Leute, die mit den täg-
lichen Sorgen und Härten des Lebens fertig werden müssen. 
Unsere Erfahrungen bestätigen die Worte: „Der Mensch, vom 
Weibe geboren, ist kurzlebig und mit Erregung gesättigt“, 
und zweifellos stimmen wir der Feststellung zu, dass „die 
gesamte Schöpfung zusammen fortgesetzt seufzt und zu-
sammen in Schmerzen liegt“ (Hiob 14:1; Römer 8:22). Des-
halb mögen wir uns fragen, ob überhaupt jemand auf der 
Erde wahre Freude empfinden kann — jenes „begeisternde 
oder beglückende Gefühl, das durch etwas Gutes oder Be-
friedigendes ausgelöst wird“. Was meinen Sie? Kann man 
wirklich Freude haben?
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Anschließend Bibelstudium anhand des „Wachtturms“
Thema: „Singe voller Freude!“

Donnerstag, 04.01.2018, 19.00 – 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Versammlungsbibelstudium
Thema: „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben “
Kapitel 2: „Jesus wird vor seiner Geburt geehrt“

Sonntag, 07.01.2018, 10.00 – 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag,
Thema: „Warum die Auferstehung für uns eine Realität sein 
sollte“
Jeder von uns kann echten Glauben entwickeln — die Art 
Glauben, die der Apostel Paulus in seinem Brief an die 
Hebräerchristen beschrieb. Er sagte, ein solcher Glaube sei 
„die gesicherte Erwartung erhoffter Dinge, der offenkundige 
Erweis von Wirklichkeiten, obwohl man sie nicht sieht“ (He-
bräer 11:1). Ein solcher Glaube vermittelt uns die absolute 
Gewissheit, dass sich all unsere Hoffnungen und Erwartun-
gen, einschließlich Gottes Verheißung einer Auferstehung, 
erfüllen werden. Wir sind dann davon überzeugt, dass sich 
diese Hoffnungen nicht auf Wunschdenken stützen, sondern 
auf unverbrüchliche Zusicherungen. Wir werden wissen, dass 
Jehova es noch nie versäumt hat, ein Versprechen zu halten 
(Josua 21:45; 23:14; Jesaja 55:10, 11; Hebräer 6:18). Die 
von Gott verheißene neue Welt wird für uns folglich so real 
sein, als wäre sie bereits da (2. Petrus 3:13). Und mit dem 
Auge des Glaubens sehen wir dann deutlich, dass es sich 
bei Jehova Gott, Jesus Christus und Gottes Königreich nicht 
um Selbsttäuschungen handelt, sondern um Wirklichkeiten.
Wort für alle verfügbar gemacht, sondern auch eine weltwei-
te Christenversammlung ins Leben gerufen, die dem Zweck 
dient, aufrichtigen Menschen zum Glauben an Gott zu ver-
helfen (Johannes 17:20; Römer 10:14, 15). Und da der Glau-
be eine Frucht des heiligen Geistes Gottes ist, sollten wir 
unablässig darum beten, dass uns Gottes Geist hilft, echten 
Glauben zu entwickeln (Galater 5:22).
Anschließend Bibelstudium anhand des „Wachtturms“
Thema: „Suchst du Zuflucht bei Jehova?“

Donnerstag, 11.01.2018, 19.00 – 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Versammlungsbibelstudium
Thema: „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben “
Kapitel 3: „Der Wegbereiter wird geboren“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Weihnachten früher 
Früher gab‘s noch häufig Winter,
richtig kalt und oft mit Schnee.
Und wie freuten sich die Kinder,
wenn zugefroren auch der See.

Rodel gab‘s und ein Paar Ski
vom Christkind oder Weihnachtsmann.
Und ganz häufig gab es die,
weil man sie gleich benutzen kann.

Kinder durften Wünsche nennen
und schrieben sie auf Listen auf.
Eltern mussten manchmal rennen,
verschoben bis zum Schluss den Kauf.

Manches wurde selbst gemacht.
Geklebt, gebastelt und gestrickt.

Und es wurde oft gelacht,
wenn das Geschenk ganz ungeschickt.

Es gab stets Gutsle, Obst und Stollen
Autos, Bagger, Eisenbahn -
und weil Mädchen andres wollen,
Barbies, schön in Zellophan.

Kaufladen und nen Herd - na prima.
Alles unterm Weihnachtsbaum.
Gut für das Familienklima,
wenn erfüllt‘ sich mancher Traum.

Auf dem Adventskranz echte Kerzen,
und im Haus der Tannenduft.
Höher schlagen alle Herzen
wenn das Glöcklein endlich ruft.

So vieles hat auch Spaß gemacht,
wenn es noch nicht komplett.
Dann wurde herzhaft oft gelacht,
es war doch richtig nett.

und heute

Heut‘ ist nichts mehr wie es war.
Doch sollten wir nicht klagen.
Freude gibt es trotzdem - klar -
an den Weihnachtstagen.

Manchmal wird‘s echt übertrieben,
Geschenke sind oft sündhaft teuer.
Es heißt, weil wir die Kinder lieben,
doch das ist mir nicht ganz geheuer.

Muss denn ein Kind mit rund 5 Jahren
schon ein eignes Smartphone haben?
Sie sind schon manchmal abgefahren,
die aktuellen Weihnachts-Gaben.

Notebooks, Geld, Computer-Spiele,
Tablets, Hoverboards und mehr
gibt es häufig für ganz viele
und die meisten lieben‘s sehr.

Manchmal gibt‘s auch Räder, Roller.
Und weil den Berg nicht jeder schafft,
wird‘s Fahren heute immer toller,
bei vielen schon mit Akkukraft.

Weil viele hier fast alles haben
in einem großen Teil der Welt,
ist es schwierig mit den Gaben.
Drum schenkt man häufig Geld.

So mancher lebt im Überfluss
und kriegt das nicht mal mit.
Letztlich komme ich zum Schluss
mit einer ernsten Bitt‘:

Bei aller Freude und beim Schenken,
ganz selbstverständlich und beliebt,
sollten wir an Arme denken,
denen keiner etwas gibt.

Eingereicht von Bernd Pichlkostner aus Reichenbach an der 
Fils

Silvester-Feuerwerk
Der Raketen Glitzerfracht
zischend wird emporgebracht;
zaubert Bilder, Farbenpracht;
dröhnt, pfeift, knallt ab Mitternacht.

Herrlich, wie es funkelt, blinkt,
Sternenregen niedersinkt;
‚s alte Jahr zu Ende bringt;
„Frohes, neues Jahr“ erklingt!

Ein Gedicht von Christa Maria Beisswenger


